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Nedaktions⸗Sprechſtunde 
von 9—11 Uhr Vorm. 


dem Vortra pen Kr antenne Eintr „ en ger 
ällen, die Paſtor Kock zur Illuſtrirun 2 
dell tft auch Niemand Genannt ; ſollten einige Gutsbeſitzer 


tonfervativen V mlun 
fein, da die unftändialn, wabrheltsliedenden Geiſtlichen ſich von 
Und was das 


ft, kann morgen leicht jedem Andern { 

auch im Intereſſe der konſervative ‚ aus welcher der 
Greiffenberger Verein Herrn Kock ausgeſchloſſen hatte, die Sache 
zur Sprache zu bringen. Denn wenn um eines ſolchen Vorfalles 
willen Jemand aus der konſervativen Partei ausgeſchloſſen würde, 
wer zumal welcher Gelſtliche, könnte noch darin bleiben! Wie 
berichtet wird, wollen dann auch die Geiſtlichen die Sache im 
kon ſervatlven Provinzialverein, dem fie angehören, zur Sprache 
bringen. 

— Die Berlepſchen Pläne zur Organijation 
des Handwerks haben, wie die „Poſt“ erfährt, infofern eine 
Modifizirung erfohren, als den einmal beſtehenden 
Innungen größere Fakultäten, namentlich auch 
in vermögens rechtlicher Hinſicht, eingeräumt werden ſollen, als 
urſprünglich in Ausficht genommen war. — Hierzu ſchreibt 
die „Freiſ. Ztg.“: Das heißt alſo doch offenbar, daß 
die außerhalb der Innungen ſtehenden Handwerker noch mehr 
als bisher den Innungen tributpflichtig gemacht werden 
ſollen. 
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daten und eiwaſgen der abſolut Verhinderten, jo ziemli 
Alle, da der Rechten 30 Wetglieber zählt. ſo ziemlich 


» Neuſtadt a. d. H. 7. Juni. [Freiſ inniger 
Partelta g.] Die Reglerung zu Speter hat die Verbote in⸗ 
betreff des Partettages der Freifinntaen Volkspartei aufgehoben. (Bes 
kanntlich hatte das Neuſtadter wan ie Theilnahme von 
Dam en an dem Mittageſſen, der Reunſon und dem Feſthankett bei dem 
bevorftehenden Parteitag der Frelſinnigen Volks partet unterſagt, ja 
—.— Du des Hamdacher Schloſſes den Damen ver⸗ 

n. — Red. 


Lokales 
1 \ Voſen, 10. Junk. 

Ein ſchreckliches Unglück entſtand heute Mittags kurz vor 
12 Uhr in der Walliſcheiſtr. Nr. 48. Das Dienſtmädchen des 
Kommiſſarius Hrn. Kwasniewski goß Petroleum auf offenes Feuer, 
dir Pettoleumkanne explodirte, und das umhergeſchleuderte brennende 
Petroleum ſetzte das Mädchen in Flammen. Der Kommiſſartus 
K, welcher auf das Geſchret des Mädchens hinzuſprang, vermochte 
nicht die Flammen ſofort zu erftiden und erhielt bel dem Rettungs⸗ 
verſuch ſelbſt bedeutendere Brandwunden. Das Mädchen ſprang 
nun zur Thür hinaus und lief die Treppe hinunter, wodurch dle 
Kleider erſt voll ſtändig vom Feuer erſaßt wurden. Im Flur berrſchte 
außerdem Zugluft, ſodaß das Mädchen von oben dis unten, Augen⸗ 
zeugen ſagen, wie ein Bund Stroh brannte. Niemand wagte ſich 
beran. Erſt ein aus dem in demſelben Haufe befindlichen Poſt⸗ 
bureau heraus tretender Poſtunterbeamter (Stefantat) ſprang binzu 


und dämpfte mit einem kurz nachher hinzugekommenen Feuerwehr⸗ R 


manne die Flammen. Der Voſtunterbeamte erbleit ebenfalls an 
den Händen eine größere Brandwunde bei der Rettung. Das 


ſener 


t nung und Laden un! 
Alles war mit Petroleum getränkt. J 


Abend⸗ Ausgabe. 


Hundertundzweiter 


Montag, 10. Juni. 


arme Mädchen war aber ſchrecklich verbrannt; von oben bis unten 
ift der Körper furchtbar entſtellt. Ein Arzt, Dr. Holzer, war bald 
zur Stelle und ordnete die ſofortige Ueberführung des Mädchens 
in das ſtädtiſche Krankenhaus. Es iſt wenig Hoffnung auf Er⸗ 
haltung ihres Lebens vorhanden. 


n. Nothlauf. Sonnabend Vormittag wurde in dem Schlacht⸗ 
hauſe eines Fleiſchers auf der Walliſchei ein an Rothlauf erkranktes 
Schwein vorgefunden. Auf Anordnung des Kreis⸗Thterarztes 
wurde das Fleiſch ausgekocht und darauf das magere Fleiſch zum 
Verkauf freigegeben, während die Speckthelle verbrannt wurden. 

n. Unfug. Vorgeſtern Nacht wurden drei junge Leute zur 
Feſtſtellung ihrer Berionalten zur Polizeiwache gebracht. Dieſelben 
waren auf Laternenpfähle in der Ritterſtraße geklettert um die 
Gashähne zuzudrehen. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
ein Arbeiter, der ſeinen Vater mit einem Hammer erſchlagen wollte, 
ein Maurer, wegen Skandaltrens, ein Arbeitsburſche wegen Ver⸗ 
übung groben Unfugs, ein Schneider wegen Verdachts des Dieb⸗ 
ſtahls, 4 Bettler. -- Siſtirt wurde ein Drehorgelſpieler, welcher 
fein Gewerbe ohne poltzeiltche Genehmigung ausübte. — Gefun⸗ 
den: ein Schlüſſel mit Kette, ein Packet mit Wäſche, eine Börſe 
mit Inhalt, ein Waſſerſchlüſſel. — Verloren: ein goldenes 
Medaillon, ein Ohrring mit weißem Stein, eine Pferdedecke mit 
rothen Streifen. — Zugeflogen: ein grüner Papagei. — 
Zugelaufen: ein grauer Mops. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

* Zabrze, 6. Junl. [Von einer verſuchten Brand⸗ 
ſtiftung] werden dem „Oberſchl. Wandr.“ geradezu unglaubliche 
Dinge gemeldet. Der Specereiladen des Kaufmann Edmund Speil 
liegt in dem Hauſe von Schüllers Hotel. Der genannte Kaufmann 
und ſeine Frau waren am Sonnabend abgereiſt; auch das Dlenſt⸗ 
mädchen war fort und Wohnung und Laden waren verſchloſſen. 
Gegen 11 Uhr am erſten Feiertag kamen Bewohner des Hguſes 
zurück und bemerkten an der Bretterwand, die die Speilihe Woh⸗ 
nung von dem übrigen Hauſe trennt, einen penetranten Petroleum⸗ 
geruch. Da jedoch Alles verſchloſſen war, verſuchte man nicht, ein⸗ 
zudringen dis gegen 12 Uhr abermals Leute an dem Bretterver⸗ 
ſchlag vorüberkamen und bemerkten. daß aus den Spalten deſſelben 
dicker Qualm hervordrang. Jetzt öffnete man nun gewaltſam Woh⸗ 
d fand daſelbſt eine beiſplelloſe Herrichtung vor. 
n die einzelnen Schubläden 
des Ladenregals war Petroleum gegoſſen, die Kontobücher lagen 
aufgeſchlagen da, die Blätter waren abſichtlich aufgekntttert, damit 
ſie leſchter brennten, und trieften von Petroleum. Alle Betten, 
Matratzen, Wäſche ꝛc. ſchwammen in Petroleum. Von den Ma⸗ 
tratzen gus gingen mit Petroleum getränkte Zuckerſchnuren nach 
dem Keller, wo die Petroleumfäſſer ſtanden, unter einigen Betten 
ſtanden ſogar Behälter mit Petroleum gefüllt. Als man die Woh⸗ 
nung öffnete, glimmten bereits die Matratzen. Nur einem Ungeſchick 
des Brandſtifters iſt es zu verdanken, daß hier nicht ein ganz 
großes Unglück geſchehen iſt. Derſelbe hatte nämlich vergeſſen, für 
den nötdigen Luftzug zu ſorgen, jo daß die Flammen nicht raf 
um ſich greifen konnten. Hätte er einen Ofen angehelzt und die Ofen⸗ 
thür geöffnet und jo Luftzug geschaffen, dann wäre nichts mehr zu 
halten geweſen. So gelang es aber durch raſches Handeln die 
ſchwebende furchtbare Gefahr zu beſeltigen. Der Kaufmann Speil 
wurde verhaftet, ebenſo das Dienſtmädchen. Der Verdacht der Mit⸗ 
wiſſenſchaft hat ſich dadurch auf das Letztere gelenkt, weil fie faſt 
genau dieſelben Entſchuldigungsgründe bei ihrer Feſtnahme ge⸗ 
brauchte wie ihr Herr. 

»Leobſchütz, 6. Sunt. [Unfall.] Der Kommandeur des 
Huſaren⸗Regimenis von Goetzen, Obern von Ziegler und Klipp⸗ 
hauſen, tft mit feinem Pferde beim Exerziren auf dem Schlegen: 
berger Platze geſtürzt und hat hierbet einen Rippenbruch erlitten. 
Er ritt zwar noch nach Hauſe, mußte aber bald das Bett aufſuchen 
und wird, wie die „Leobſch. Ztg.“ erfährt, nach ärztlichem Gut⸗ 
achten mehrere Wochen lang dienſtunfähta ſein, 


Angekommene Fremde. 
Bofen, 10. Juni. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 108.) 
Die Kaufleute Noffke, Haaſe, Wegener, Schneider, Neumann, 
Schwechteg, Jacob, Liebner, Bermann, Preuß, Fröhlich. Kubatzki, 
Fittichauer u. Makat a. Berlin, Silberſtedter a. Glerskorn, Litt. 
mann a. Saargemünd, Borchard a. Plauen i. Vatl., Pollak a. 
Vag⸗Ujbely l. Oberungarn u. Kurtzig a. Grünberg, die Gutsbeſitzer 
Bld a. Neuheim u. v. Tyszka u. Frau o. Domachowo, Techniker 

ubeil a. Leipzig, Rittergutsbeſitzer Hildebrandt a. Maldeuten i. 
ſtpr., Verſicher.⸗Inſpektor Bloche a. Unruhſtadt, Oberamtmann 
Fuß a. Bolewitz. 5 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech-⸗Anſchluß 
Nr. 16.) Die Rittergutsbef. Frau Jean m. Tochter a. Kazmlerz 
u. Veit a. Herrnwieſe, Hauptmann Hoffmann a. Glogau, Oek.⸗Ra 
Dr. Hartmann, Ingenieur Braß, Fabrikant Baruch u. Rechtsanw. 
Sluzewekt a Berlin, Kal. Domatnenpächter Hoberg a. Stru min, 
Gerichtsaſſeſſor Koſterlitz a. Breslau, Dr. Koben a. Berlin, Fräul. 
Ulich a. Breslau, die Kaufleute Lemke und Prleſter a. Berl 
Schwitulla m. Familte a. Thorn, Beyer a. Oſchers leben, Eichſtädt 
a. Ban, Lion a. Hamburg, Ebften a. Breslau, Stein mit Frau 
a. Thorn. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchlus Nr. 95 Die Inge⸗ 
nleute Brandowekt a. Büllichau und Sternberg a. Bredlau, Arzt 
Dr. Lecleſew sli an du a ee e Fee 

ec aus arſ hau, ’ 
Zul Keen a. Pelplin, die Kaufleute Sternfel a. Berlin und 
{ Bochum. g 
85 i otel „Altes Deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Wächner d, Leipzig, Jordan a. Schild derg. Alexy a. Inıterburg, 
lichter a. Natel, Schröder u. Lehmann a. Berlin, Admininrator 
Witte a. Prittiſch, Ziegeletoerwalter Schröder mit Frau a. Sobotka, 
Direktor Sawade a. Littihau, Oder Inſpektor Lauröſch a. Budli, 


eitun 


Jahrgang. 


— . BW— en ö ͤ— Q. 


ch 1 Pfd. Butter 1.10 —1.20 


Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz Poßen 
bel unſeren Agenturen, ferner bel 
den Annoncen: Expeditionen 
8. Mofße, 
Banfenftein & Vogler A.-G., 
6. F. Baube & Co., 
Invalidendank, 


Berantmortic) für ben Snferatems 
theil: 
W. Braun in Poſen. 
Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 108, 


oder deren Raum 
Morgenausgabt 20 Pf., auf der letzten Seit 
„ an * A 
Stelle entiprechend böber, werden in der Expedition für die 


ittagauagabe bis 8 Uhr Vormittags, für die 
F dis 5 * angenommen. 


Maſchſnenfabrikant Quade a. Guben, Poſtmeiſter Mäderß aus 
Schmtegel, Landwirth Gnoth a Wyſoka, die Kaufleute Mäder aus 
Lodz, Föcſter a. Wreſchen. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute v. d. Smiſſen 
aus Steglitz, Sauer, Wilhelm, Lehmann u. Heimann aus Berlin, 
Bachmann a. Halle, Chaffak a. Erfurt, Hoffmann u. Moſél aus 
Wien, Meyerſohn a Düſſeldorf, üller, Kornicker u. Schultz aus 
Breslau, Freidelberg a. Elberfeld, Klotſchek aus Striegau und 
Thönert a. Stettin, Brauereibefiger Friedrich a. Pyritz, Berſiche⸗ 
rungs- Inſpekior Collas aus Elberfeld. r 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Gübler a. Frank⸗ 
furt, Baxtenſtein a. Breslau, 
Weinftod, Roſenblum u. Clavier a. Berlin, Aſſeſſor 
Koſten, Verficher.⸗Inſpektor Hahn a. Magdeburg. 

Keiler’s Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Erman aus 
Kreuznach, v. Prabuckl a. E bing, Cohn a. Crone a. Br., Sokolowski 
aus Wreſchen, Adler a. Jarotſchin, Liebenthal a. Berlin, Broh aus 
Exin, Harris a. Brieſen. 


Vom Wochenmarkt. 
10. Juni. 


s Poſen, 

Bernhbardinerplag. Getreldezufuhr ſchwach. Der Ztr. 
Roggen 6,25 M., Welzen bis 8 M, Gerſte 5,25—5,50 M., Hafer 
6,50 M., blaue Lupinen 3,10 M. gelbe Lupinen 4,00—4,25 M. 
Anderes Getreide war nicht am Markt. Heu und Stroh knapp. 
Der Z r. Hen 225—2.50 M. 1 Bund Heu 40—50 Pf., das Schock 
Strod 20—21 M., 1 Bund Stroh 35—40 Pf. 1 Bund grüner Klee 
15—20 Pf., 1 Bund Luzerne 15—20 Pf. Kartoffeln wenig, der 
Zentner 1,40—1,50 M. — Biebmarkt Zum Verkauf ftanden 
105 Fettſchweine. Hammel, Rinder, Ferkel und Jungſchweine waren 
nicht aufgetrieben. Die Durchſchnittspreiſe für den Btr. lebend 
Gewicht von 27—30 Mark höchſtens. Ausdrücklich muß bierbei 
bemerkt werden, daß ſich die Durchſchnittspreiſe von Freitag, den 
7. Juni, z olſchen 28 und 30 Mark pro Zentner lebend bewegten. 
Kälber 21 Stück, das Pfund lebend Gewicht zwiſchen 35 —40 Pf. 
Der Markt war ſtark beſucht. Das Geſchöft in Fettſchweinen leb⸗ 
haft. — Alter Markt. Angebot ſtark. Geflügel im Uederfluß. 
1 Paar junge Enten 2,50 — 3,50 M., 1 junge Gans 275-350 M., 


Fabtan a. * 5 — 
r. Bloch au 


ldtanben) 1—1 20 M. 
—.— Karte eln 7-8 Pf., 1 ffel 20 Pf., 
1 Bund Oberrüben En 1 Kopf Blumenkohl 15—20 Pf., 5 bis 6 
Bund Radieschen 10 Pf., 1 Bund grüne Zwiebeln 5 Pf., Porree 


Pf., 1 Pfd. Spargel 
60—70 Pf., 2 3 Wurzeln Sellerle 10 Pf. 2-3 Bund Peterſille 
10 Pf., 1 Pfd. trodene Zwiebeln 8 Pf., 1 Bund Merrettig 5 Pf., 
1 große Wrucke 5 Pf., 1 Pfd. Feldſchoten 15-20 Pf., 1 Pfund 
Stachelbeeren 20 Pf., 1 Pfund Kirſchen 30-40 Pf., 1 Pfo. große 
Gartenerdbeeren 1 M., 1 Bid. kleine Gartenerdbeeren 80 Pf., ein 
Pfund Walderdbeeren 80 Pf. Pilze ſehr wenig. Steinpllze auf 
eine Untertaſſe (einige Stück) 75 Pf. Die Mandel Eler 50 Pf., 
M. — Wronkerplatz. Fiſche reich» 
lich. 1 Pfd. Aale 1—1,20 M,. 1 Pfund Hechte 65-70-80 Pf., 
1 Pfund Schleie 70—80 Pf., 1 Pfd. Quappen 50—60 Pf., 1 
Karauſchen 5560 Pf., 1 Pfd. Barſche 50 — 60 Pf., 1 Pfd. W. 
99 755 Pf., 1 Häufchen verſchiedene kleine abgeſtorbene Fiſche 


Wollmärkte. 

w. Breslau, 10. Junt, 10¾ Uhr Vorm. [Orig 
Telegr der „Bof. 81g.“ Der Verlauf des Marktes 
iſt rege bei weiter gebeſſerten Preiſen, 8 der Zufuhr iſt 
bereits verkauft. In der Hauptſache iſt der Markt als beendet 
zu betrachten. Die Totalzufuhr auf offenem Markt betrug 
kaum 3000 Ze. tner gegen 4500 Zentner im Vorjahr. Das 
Lagergeſchäft beginnt recht lebhaft. 


DSBVBlandel und Verkehr. 
e Danzig, 9. Junl. Die Einnahmen der Marienburg- 


t|Mlamwtaer Eiſenbahn betrugen im Monat Mui 1895 


viſoriſcher Feſtſtellung 179000 M. gegen 158 600 M. 
Eu er Fennel im gl 1894, wilkin mehr 20 700 . 8 
W. Petersburg, 10. Junl. [Priv. Tele ar. der ‚Bol 


318.0 Das Finanzminiftertum bearbeitet gegenwärtig eine Reihe. 


von Maßregeln zur Förderung der Eiſenproduk⸗ 
tion. Unter anderem wird die Einführung eines boden Ein 
gangszolles auf ausländiſches Eiſen projektirt. Eine 
aus Vertretern verſchledener Mintiterien beſtehende S peztal⸗ 
kommi 1 on wird ſich mit der Angelegenheit noch näher befaſſen. 

W. Sie, 10. Juni. [Priv⸗Telegt. der „Pol. 310.“ 
Eine Akttengeſell haft mit 10 Millionen Rubel Grundkapital ift 
bier in Bildung begriffen. Dieſelbe bezweckt den Bau einer Lo ko⸗ 
motivenfabrit. An der Spitze der Unternehmens ſteben einige 
bleſige Finanziers, eine Petersburger Bank, eine Berliner Firma 
und elne Handelsfirma in Baſel. 


i 
k 
' 
N 
N 
. 


r 


TER 


FIRE 


Marktberichte. 

2 ner 8. Juni. Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
richt der ſtädtiſchen Markthallen⸗ Direktion über den Großhandel in 
en Zertral-Markthallen.] Marktlage. leich. 
Bei ſchwacher Zufuhr flottes Geſchäft, Schweinefleiſch zu erhöhten 
Preiſen geräumt. — Wild und Geflügel: Zufuhr in Wild 
ane in Geflügel reichlich, Geſchäft ruhig, Preiſe wenig verändert. 
— Fiſche: Zufuhr nicht genügend, Geſchäft lebhaft, Preiſe be⸗ 
frtedigend. — Butter und 207 e: Butter flau, Preiſe niedriger, 
Käſe unverändert. — Gemüſe, Obſt und Südfrüchte: 
Geſchäft in Gurken und Blumenkohl etwas lebhafter, Spinat, 

Pfefferlinge, grüne Bohnen, Kirſchen, Erdbeeren billiger. 
Kleiſch. Rindfleiſch Ia 56-63, Ila 50 —54, IIIa 44—48, IVa 
38— 42, däniſches Ia 43—55, Kalbfleiſch la 52 67, IIa 35--50 M, 
8 Is 52—56 lla 47 50, Schweinefleiſch 42 —52 M.“ 
nen 36—42 Mark, Bakonier 38—41 Mark, Ruſſen —— ark, 

Galizter — N., Serben — M. 5 
Geräuchertes und geſalzenes Fleiſch. Schinken ger. m. 
Knochen 60 — „ do. ohne Knochen 85—95 M. 
ſchinken 100 bis 120 M., Speck, geräuchert do. 50—54 M., harte 
chlackwurſt 100 M., weiche bo. 60— 80 M. ver 50 Mioar. 


—0,57 M., Damwild 


Friſchlinge — M., 
Kaninchen per Stück —,.— M. 

Fiſche. Hechte, per 50 Kilogramm 70-84 Mark, bo. große 
5 1 große 
—.— M., do. mittelgroße 90 do. leine — M. Schleie 
60-72 M., Bleie kleine 20— 22 M., bunte Fiſche 51-55 M., Aale, 
große, 100 M., do. mittel 100 M., do. kleine 50-73 M,. 
ötzen 30— 36 Mark, Karauſchen 49—63 M. Roddow 40 M. 

Wels — ., Raape 24-35 M., Aland 51—52 M. 

Butter. . der 50 Kilo 78-83 M., Ila do. 70 75 M., 
geringere Hofbutter 65-68 M., Landbutter 65—70 M. 

Elter. Friſche Landeier ohne Rabatt 2,00 — 2,20 M. per Schock. 

Gemüſe. Kartoffeln, weiße 2,50 Mark, do. Daberſche 1 
50 Pilo 2,75 Mark, Mohrräben per 50 Kilogramm 2,50 — 4,00 M., 
Karotten per 50 Kilogramm 9—10 M., Porree 2 Sock 0,20 bis 
u u an p. Schock 6—14 M., Salat, p. Schock 

Bromberg, 8 Junt. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
kammer.) Weizen gute geſunde Mittelwaare je nach Qualtität 
142-158 Mark, feinſte Über Notiz nach Qualität 2—5 Mar: 
böher. eren je nach Qualität 116 128 Mark, feinfter über 
Notiz 1-3 Mark höher. Gerſte nach Qualität 90-106 Mark, 

ute Braugerſte nominell. Erbſen: Fatterwaare 110—120 Mark, 
ochwaare 120—135 Mark. Hater je nach Qualität 110—12) WR. 

Breslau, 8 Jun. (Amtlicher Produktenbörſen⸗Bericht.) 
Rüböl p. 100 Kiloar. — Gekündigt — Ztr, per Junk 46,50 
G., Okt. 47,10 G. om, 

O. Z. Stettin, 8. Juni. Wetter: Leicht bewölkt.: Tempe⸗ 
ratur + 18 Gr. R. Barometer 767 Mm. Wind: O. 

Weizen rühtg, per 1000 Kilogramm loko 154 bis 160 M., per 
Junk und per Juni⸗Juli 157,00 M. nom., per September Oktober 
160,0 M. Gd. — Roggen wenig verändert, per 1000 Kilogramm 
loko 130—134 M., per Juni und per Juni⸗Juli 133,00 M. bez., 
per September⸗Oktober 137 M. bez. — Hafer per 1000 Kilogramm 
2 in 8 virttuß En per N ae Den: loto 
0 Ver 88,40 M. bez., Termine ohne Han — Ange 
3 — Reaurungsvpreiſe: Weizen 157,00 M., Roggen 

00 M. 

5 Landmarkt. Weizen 156—160 M., Roggen 136—138 M., 

Berite 110-114 M., Hafer 124—128 M., Kartoffeln 48—54 M., 

Heu 1.502,00 M., Stroh 22—24 M. 

Petroleum loks 11,30 M. verz. per Kaſſe mit /, Proz. Abzug. 

e Leipzig, 8. Zunt. [Woll bertchr. Kammzu Term 
5 Grundmuſter B. per Jun 2,95 Mark, 

ull 2,95 M., per Auguſt 2,97%, M., per Septbr. 3,00 M., 


6 
er 
\ M., per November 3,00 M., per Dezbr. 3,00 


per Oktober 3,00 


M., per Januar 3,02%, M., per Februar 3,05 M., per März 
3,07%, M., per April 3,07%, M., per Mai 3,07 / M. — Umſaß 
60.000 gramm. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
im Mai 1895. 


f 9 
k Fi 
10. Morgs. 7 753,2 O leicht heiter ＋ 19.8 
Am 8. Juni Wärme⸗Maximum + 22,6° Celſ. 
Am 3. Wärme⸗Minimum + 105° 
Am 9. Wärme⸗Maximum + 25,5° = 
Am 9. = Wärme⸗Minimum + 11,6° 


Schiffsverkehr dem Wenner Kanal 
vom 7. Juni bis 8. Juni, Mittags 12 Uhr. 

Guſt. Hoppe I. 21675, k. Bretter, Bromberg⸗Berlin, F. Reincet 
VIII. 1219, Güter, Stettin⸗Bromberg, M. Radtke XII. 875, Feld⸗ 
eine, Niedola⸗Fordon, Karl Dilge XIV. 44, Feldſteine, Fuchs⸗ 
chwanz⸗Bromberg, Adr. Runge I. 22540, leer, Berlin⸗Schulltz, 
E. Witzke 1. 22128, leer, Berlin⸗Bromberg, Herm. Haaſe IX. 4253, 
leer, Bromberg⸗11. Schleuſe, W. Tieck I. 21353, leer, Berlin⸗ 


Bromberg. öherei. 


Solsfli 
Von der Oberbrahe: 
Tour Nr. 22 G. Pinnau⸗Cierplewo für H. Stolp⸗Drieſen. mit 
40%, Schleuſungen abgeſchleuſt. 8 
om Hafen Brahemünde. 

Gegenwärtig ſchleuſt: 3 
our Nr. 26 Mirus u. Peter⸗Klein⸗Bartelſee für Mirus u. 
Peter⸗Klein⸗Bartelſee. 
Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 10. Jun. Zuckerbericht. 


Kornzucker exl. von 92 , 11.10 
Kornzucker erl. von > Proz. Rennd. 10,40 10.55 
* “ * ” neu 8 
Nachprodukt excl. 75 ug Nend. 7.207,90 

Tendenz: Schwach. 
Brobra a ; Te 
oe: Tender: Geste: Fa 
Ge 2 
Nohzucker I. Produkt Tranſtto 
f. a. B. Hamburg per Inn 9.90 bez. u. Br. 
5 5 per 9.90 bez. 9,97¼ Br. 
. der Auguft 10,07%, bez. 10,10 Br. 
3 per Sept. 10,20% bez. u. Br. 
Tendenz: Flau. 
Breslan, 10. Juni. [Spiritusbericht.] Jun 


50er 57,80 M., Juni 70er 37,90 M. Tendenz: billiger. 


5 Druck und, Verlag der Hofbuchdruckerei v 


6 worfen worden fit, 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Straßburg i. Elſ., 9. Juni. Heute Mittag fand vor 
dem kaiſerlichen Palaſt die Weihe der von dem Kalſer dem 
hieſigen Kriegerverein verliehenen Fahne ſtatt. 
Viele höhere Offiziere und Beamte wohnten der Feier bei. 
82 auswärtige Kriegervereine in Stärke von 
3000 Mann waren aus den Reichslanden, der Pfalz, Baden, 
Württemberg, Preußen und Heſſen erſchienen. Nach dem 
Weiheakt erfolgte die Ueberreichung der von der Kaiſerin und 
der Kaiſerin Friedrich, dem Prinzregenten von Bayern, den 
Königen von Sachſen und von Württemberg, den Großherzögen 
von Weimar, von Baden, von Heſſen und von Oldenburg, 
ſowie den Herzögen von Meiningen und von Altenburg ge⸗ 
ſpendeten Fahnenbänder. Nach der Feier zogen die 
Vereine durch die Stadt an dem Palais des Statthalters vor⸗ 
über, wo der Statthalter Fürſt zu Hohenlohe⸗Langenburg auf 
der Terraſſe ſtand. 

Weimar, 8. Jun. In der zahlreich beſuchten Verſammlung 
der Goethe⸗Geſellſchaft, der auch der Großherzog und 
die Großherzogin beiwohnten, erstattete Ruland den Jahres⸗ 
bericht. Sodann bielt Friedrich Spielhagen einen jene bei⸗ 
fällig aufgenommenen Vortrag über epiſche Dichtkunſt und Goethe. 
Profeſſor Suphan machte Mittheilung von der Auffindung des 
für Annette Tſchönkopf beſtimmten Büchleins mit gedichteten Ec⸗ 
zählungen Goethes aus der Zeit feines Leipziger Aufenthalts. 
Der Neubau des Goethe⸗Archlos wird im nächſten Jahre vollendet 


werden. 

Wyk, 8. Junf. Das hier behelmathete Schiff, Martha“, 
am 10 Mat von Warkworth mit Kohlen abgegangen, iſt fett 
längerer Zelt überfällig. Es liegt die Möglichkeit vor, daß das 
Schiff mit ſeiner Beſatzung in den Stürmen vom 15. und 16. Mal 
untergegangen iſt. 

Wien, 9. Junt. Geſtern ſtieß in der Bellarlaſtraße ein 
Serpollet-⸗ Dampfwagen mit einem Tramway wagen 
. wobei 5 Perſonen durch Herabſpringen von dem 
etztexen leicht verletzt wurden. Getödtet wurde niemand. 

. 10. Juni. Heute Morgen 3 Uhr fand ein leichtes 
Erdbeben fatt. 


Laibach, 10. Junk. 8,35 Uhr früh wurde ein ſtärkerer vier 
Sekunden anhaltender Erd ito mit zitternder Bewegung ver⸗ 
ſpürt. Es herrſcht allgemeine Panik. Die Bevölkerung verließ die 
Häuſer. Die Fabrikarbeiter ſtellten die Arbeit ein. Der Schul⸗ 
unterricht wurde unterbrochen. Leichte Beſchädlaungen find an 
verſchtedenen Gebäuden vorgekommen. Der Erdſtoß wurde gleich⸗ 
zeitig in Stein verſpürt. 

Gradisca, 10. Jun. Gegen 3 Uhr — erfolgte ein 
ziemlich heftiger eine Sekunde lang anhaltender Erd ſt o ß. 

„ 9. Junk. Der Abgeordnete Ratbertt hat einen 
Geſetzentwurf eingebracht, wonach die Regierung berechtigt 
fein ſoll, eventuell die in fremden Sprachen in Frankreich 
erſcheinenden Zeitungen zu unterdrücken. 

London, 10. Junk. Gladſtone 3 Füße waren heute 
etwas ſtärker angeſchwollen und die Körpertemperatur war etwas 
höher. Die Aerzte geitatten Gladſtone, das En zu verlaſſen. 
Man erwartet, daß er im Stande ſein wird, Dienſtag nach 
Tilburg abzureiſen, wo er ſich an Bord des Dampfers „Tantalon 
Caſtle“ nach Klel begeben wird. 

Kopenhagen, 8. Junl. Der ehemalige Stiftsamtmann Dr. 
Theodor Regenburg, welcher in den Jahren 1851 bis 
1864 in leitenden Stellungen im Minifterium für das Herzogthum 
Schleswig großen Einfluß auf das damalige Kultus» und Schul⸗ 
weſen in Schleswig ausübte, iſt hier 80 Jahre alt geſtorben. 

Newyork, 10. Juni. Der hier weilende Herausgeber 
einer kubaniſchen Zeitung theilt mit, daß die von Key Weſt 
abgegangenen Freibeuter in Kuba ein Expeditionskorps von 
280 Mann landeten. 


Wien, 10. Juni. Der Nuntius Agliardi iſt 
von hier nach Karlsbab abgereiſt. 

Der Polenklub hat beſchloſſen, für den Poſten des 
Budgets, welcher für das Gymnafſtlum in Cillt ausge 
u ſtimmen. Sollte jedoch zwiſchen den be⸗ 
theiligten Parteien ein Uebereinkommen zu Stande kommen und 
die Reglerung demſelben zuſtimmen, fo habe der Polenklub keinen 
Grund, dleſem Uebereinkommen entgegen zu treten. Des Weiteren 
beſchloß der Polenklub, daß die polnſſchen Mitglieder des Wahl⸗ 
reform⸗Ausſchuſſes für das Eingehen in die Spezkaldebatte und 
den Antrag des Subkomitees zu ſtimmen haben. Der Polenklub 
bekennt jedoch die Nothwendigkeit der Einführung gewiſſer Ab. 
änderungen des Antrages an, in erſter Linie die Beſeitigung der 
mit der autonomen Beſtändigkeit der einzelnen Länder nicht über⸗ 
einftimmenden Beſtimmungen. 

Wien, 10. Junl. Nach Meldungen der Blätter aus Buda⸗ 
beit find det dem Feuer in der Gemeinde Mereng im 
Ganzen 320 Häuſer elngeäſchert worden. 

Wiener Nenftadt, 10. Junt. 
über die Gemeinden Schwarzenbach, Schlatten und Hochwolkersdorf 
niedergegangenen Wolkenbrüchen laſſen ſich die angerichteten 
Verwüſtungen jetzt einigermaßen überblicken. Es wurden Häuſer, 
Straßen und Brücken ichen ez In Schwarzenbach ſind 16 
Sieh zerſtört, 12 Menſchen find ums Leden gekommen. Viel 
teh gina verloren. Felder und Wieſen find durch Schlamm und 
Geröll auf Jahre hinaus verdorben. Die ohnedies armen Gebirgs⸗ 
gegenden find in ſchwere Nothlage gerathen. Der Schaden in 
Schwarzenbach wird auf 150 000, in Hochwoltersdorf auf 80 000 
und in Schlatten auf 90000 Gulden geſchätzt. Militär iſt zur 
W entſandt. Eine Aktion wegen Steuernachlaſſes und 
exanſtaltung einer öffentlichen Sammlung wurde eingeleitet. 


Budapeſt, 10. Juni. (Von einem beſonderen Kor⸗ 


reſpondenten) Der Streik der Briefträger iſt beendet und 
zwar dadurch, daß den zurückkehrenden Straf⸗ 


loſigkeit zugeſichert wurde und die Regierung verſprach, W. 


die Beſchwerdeſchrift einer Prüfung zu unterzlehen. 

Rimini, 10. Juni. Der Deputirte Ferrari kiſt 
heute früh an den bei dem Attentat in der Nacht zum 4. er. 
erlittenen Verletzungen geſtorben. 

London, 10. Junl. Die „Dally News“ erhalten von ihrem 
Korxeſpondenten aus Muſch über Kars eine Depeſche, wonach die 
Verhandlungen der Unterſuchung kommiſſton am 31. Mat geſchloſſen 
wurden. Die europälſchen Delegerten ſeien ſchließlich 
dgenöthigt geweſen, den türkiſchen Kommiſſaren 
u erklären, daß fie nichts mehr mit ihnen zu thun 
N aben könnten. Der Bericht der türkiſchen Kommiſſton fet 
ediglich ein Gewebe von Entſtellungen; fie hätten offene Unehr⸗ 
lichkeit zur Schau getragen und Beſtechung und Einſchüchterung 
ausgeübt. Ihr Vorgehen ſei durch die höchſte Stelle in Konitantis 
nopel unterſtützt und gut geheißen. 


Bei den am 5. und 6. cr. 8 


Börſe zu Poſen. | 
Te bene ee 


piritus. Gekündigt —.—. Regultrungspreis (50er) — 
(7er) —,— Loko ohne 80, (70er) 37,—. 

ofen, 10. Jun“. rtvat⸗ Bericht!] Wetter: Schön. 

viritus ſtl 


Warktbericht der Kaufmänniſchen Vereinigung. 


Poſen, 10. Juni 1895 
feine Waare mi tl. Waare ord. Waare 
pro 100 Kilo. 
Weizen 76 M. — Pf. 15 M. 40 Pf. 14 M. 80 Bf 
Roggen 12 » 50 = „ 3 — —. 
Gerſte 12 = „ 10 = 50 „ 9 „50 
Hafer 12 = 20 = De m „ 
Jeine Thevaller⸗Gerſte wird nicht notirt. j 
Die Harkikommilken. 


Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 
vom 10. Junt 1895. 


G. aut, . derts. 
. LG B.LA IBI. 


K:.iti. 
RB. 


90 5 15 30 
Roggen 1 1% 2 12 13 
Gerhr 11 Mer ann 1 3 8 21111 50 
5 40 2 -u 60 
Mer Intedriahter 12 241 80 11 111 83 
De Ae 


ie 
ei 
Kartoffeln 3 60 
nbfl. v. d 
Keule v. 1 kg.] 120 
Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 10. Jur. reger. Agentur B. Heimann. Bogen x 
v. 8. v. 
Weizen ruhlg | Spiritus ſchwach 
do. Junt 158 —157 75] 70er loto obne Jaß 39 2), 88 83 
do. Sept. 161 —161 25 70er Juni 42 70 42 70 
70er Jult 43 — 43 — 
Roggen flauer 70er Auguft 43 30 48 30 
do. J ini 133 751134 —] 70er Sept. 43 60 43 60 
do. Sept. 189 25 139 750 70er Octb 43 30 48 30 
Müböl ruh! 50er loto ohne Faß — — 58 60 
„ e ee 
. \ do. Se * 
Kindtaung tn Roggen 700 28ıpl. 75 
Kündigung in Spiritus (70er) 30,00) Str. (Het) —— Ltr. 
Berlin, 10. Junt, Schluß kurſe. N. v. 8. 
eien pr. Jun.... 158 — 157 50 
Da, r Se ee 161 25 161 — 
Roggen pr. Junrtn 134 — 134 25 
WIDER EEE a a 139 35 139 50 
Spiritus. (Nach amtlichen Notirungen) . 8. 
do. 70er loko ohne Fas. 39 20 80 
do. 70er Jull ee 43 80 42 70 
bo. Der Juli!!!! 43 — 43 10 
do. 70er Auguſt. 43 30 48 40 
do. Jer Septbe. 60 70 
do. 70er Dctbr. 48 30 43 40 
do 50er loko o. xc. — 58 60 
8 N.v 8 N. 9 3 
Dt. 9% Reichs⸗Anl. 99 — 28 75 anknoten 220 20 220 25 


F. B N 
Br. 4% Konf. Anl. 106 101106 20. 4% Bdk.⸗Pfb 103 30 103 40 


Gbr 113 90 103 400 do. 4% 

5 do. 1 

nb 100 300105 — — 5 15 min 0 
entenb. (5 41 Lo 7 

do. 3, %, do. 101 701101 60 Stsk⸗Kommandifs 221 50221 50 

do. Prob.⸗Oblig. 101 501101 8 

Neue Pol. Stadtanl.102 101102 100 nds 


ſtimmug 
Deſterr. Banknoten 168 50 168 60 ſchwach 
do Silberrente 100 700100 6 


Oſtpr. Südb. E. S. A10! 40 
MainzLudwighf. dt. 119 55 


75 
119 80 
Marienb. Mlaw. do 90 2 0 


en 7 
Ss 140 751140 — 


10 
50 


SS 28882888888 


Türken⸗Looſe 150 50 

isk.⸗ nbit 221 25 22) 1 und Laurah. 13 
81 Sm. a.818 1065 1 8 Gußſtahl 186 491166 40 
Bol. t 

Nachbörſe: Kredit 253 —, Distonto-Rommandit 75 

Ruſſ. Noten 520 25, Poſ. 4% Pfandbr. 102 30 G. 8%, % Bfandbr 
er Etetkin, 10 Junk. (Telegr. Agentur B. Heimann, Bolen.) 

Nb. 3 Rn. 8. 


2 

= 

RC 

8 

D 
SSS 


d Tvpivitas ruhla 
do. Sa u u sr Per info Tuer 88 20] 38 40 
do. t. 0 —PVetroleum“) 

5 en matter bo. per lolo 11 30 11 90 
de J 182 500138 — f 
do. t.⸗Okt. 137 —137 — 

Rüb öl matt 
15 ALOE, 2 20 5 50 
J Petro ieum loko verſtenert Miamer u Broz. 
Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 8 Jun Mittaas 0,48 Meter 
“ „ 9. 5 orgens 0,48 * 
„ „10. Morgens 04 - 


. . 


on W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. 


— — 4 — 


